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Einzelne Vergleichungen oder Abschriften wurden im 
verflossenen Arbeitsjahre freundlichst besorgt von den Herren 
Astegiano in Cremona, Tschiedel und Kaufmann in 
Rom, Graf Soranzo in Venedig, von A. Molinier in Paris, 
H. Wartmann in St. Gallen, Jeayes und Sommer in 
London, Herzberg-Fränkel, Mich. Mayr und Tangl 
in Wien. Handschriften wurden theils mittelbar, theils un­
mittelbar aus vielen auswärtigen Bibliotheken uns zur Be­
nutzung eingesendet: neben den deutschen Bibliotheksvor­
ständen verdienen besondere Hervorhebung die nie ermüdende 
Gefälligkeit des Herrn Delisle in Paris, ferner Herr Sinker 
in Cambridge, Herr Ouverleaux in Brüssel und Herr Prof, 
von Hartel in Wien. Auch dem auswärtigen Amte des 
Deutschen Reiches bleiben wir hierbei für seine Vermittlung 
zu fortgesetztem Danke verpflichtet.

Wenn auch in Folge der oben erwähnten Unterbrechung 
von unseren Arbeiten im vergangenen Jahre nicht so viele 
ans Licht treten konnten, wie in manchen der früheren, so 
ist deshalb die Thätigkeit doch auf allen Gebieten eine gleich 
rege geblieben, eine noch regsamere verspricht sie in den 
nächsten Jahren zu werden durch die lange ersehnte Erhöhung 
unserer Mittel, welche wir der huldvollen Würdigung der 
hohen Reichsregierung zu verdanken haben.


